
Zürich, 30. Oktober 2006 
 
Protestbrief gegen die militärische Intervention in Oaxaca 
 
Wir sind besorgt und alarmiert über die zunehmenden Gewaltakte, die systematisch 
gegen BürgerInnen und SympathisantInnen der Volksversammlung der Bevölkerung 
von Oaxaca (APPO) in den Barrikaden von Oaxaca Stadt verübt werden. 
 
 
Unbekannte Personen feuerten am 27. Oktober Schüsse gegen die Einrichtungen 
von Radio Universidad, der sich in der Kontrolle der APPO befindet. Am Nachmittag 
fanden vier Schiessereien gleichzeitig statt die vier Tote und mehrere Verletzte 
forderten. Darunter Wheyler Bradley, ein Journalist von Indymedia New York. 
 
Während dem Wochenende sind viertausend Polizisten der 
Aufstandsbekämpfungseinheit PFP (Policia Federal Preventiva, unter militärischer 
Führung), nach Oaxaca gelangt. Diese Polizeieinheiten bewegen sich in Richtung 
Stadtzentrum von Oaxaca und stehen vor den Barrikaden der Volksbewegung. 
 
Die ernste Lage in Oaxaca stellt eine Gefahr für das Leben und die physische und 
psychische Integrität von Personen, sowie für die Wahrung der allgemeinen 
Menschenrechte dar. 
 
Wir fordern: 
 

• Ein Ende der bewaffneten Angriffe auf die Barrikaden. 
• Dass  die Beteiligung von Polizeieinheiten in den Provokationen 

untersucht werden und die Verantwortlichen der Zusammenstösse zur 
Rechenschaft gezogen werden. 

• Wir weisen eine gewalttätige Lösung des Konflikts zurück. Die 
gewaltsame Räumung der Barrikaden bringt die Gefahr mit sich, dass 
der Konflikt in einem Blutbad endet. 

• Wir fordern, dass eine politische Lösung des Konflikts in Oaxaca – und 
die Absetzung des illegitimen Gouverneurs von Oaxaca, Ulises Ruiz 
Ortiz! 

 
Wir solidarisieren uns mit dem demokratischen Kampf der APPO und den 
MenschrechtsaktivistInnen! 
 
 
Name, Adresse, Unterschrift: 
 
 
___________________________________ 



Bitte sendet die spanische Version des Protestbriefs an:  
 
Embajada de México: 
Bernastrasse 57 
3005 Bern 
Tel: 031/357 47 47    031/357 47 56 
Fax: 031/357 47 48 
embamex1@swissonline.ch 
embamexsuicons@swissonline.ch 
 
Consulados mexicanos: 
Consulat du Mexique 
Aeschenvorstadt 21 
4051 Basel 
Tel: 061/283 06 30 
Fax: 061/283 06 32 
 
Consulat du Mexique 
Rue de Candolle 16 
1205 Genève 
Tel.: 022/328 39 20 
Fax: 022/328 52 42 
 
Consulat du Mexique 
via alla Roggia, c/o Globus Travel S 
6916 Grancia 
6900 Lugano 
Tel: 091 933 09 40 
Fax: 091/985 73 78 
 
Consulat de Mexique 
Tödistrasse 55 
8039 Zurich 
Tel: 044/209 70 10 
Fax: 044/209 70 11 
 
VICENTE FOX QUESADA  
PRESIDENTE CONSTITUCIONAL DE MÉXICO 
FAX. + 55 52 77 23 76, vicente.fox.quesada@presidencia.gob.mx  
 
LIC. CARLOS ABASCAL CARRANZA 
SECRETARIO DE GOBERNACIÓN 
FAX + 55 50 93 34 14, cabascal@segob.gob.mx  
 
DR. JOSÉ LUIS SOBERANES 
PRESIDENTE DE LA COMISIÓN NACIONAL DE DERECHOS HUMANOS 
FAX + 55 56 81 71 99, correo@cndh.gob.mx  
 
LIC. ULISES RUIZ ORTÍZ 
GOBERNADOR DEL ESTADO DE OAXACA 
Fax: + 951 5020530, gobernador@oaxaca.gob.mx 
 
Kopie an: oaxacainfo@gmx.ch und soli@chiapas.ch 


